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Zu Gast bei Fernwarme Wien, Werk Spittelau 

Wie Franz Gysi AG,Suhr (AG), hat- ' Z u r d t  beträgt das Transportnetz 
te zur Besichtigung der «Fernd&- tmd ieiber 1000 Kilaaeter, Den 
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me Wien,) sowie des langjährigen grössten Anteil als Energietrager 
Partners, Klinger Fernwärmearma- liefert der Wiener Hausmüll. Total 
turen in Gumpoldskirchen, gela- werden rund 280000 Einheiten 
den Rund 20 Interessierte aus den mit Wgrme beliefert, wovon etwa 
Bereichen Fernwärme- und Keh- 250000 Wohngebäude sind, der 
richtverbrennunpnlagen reisten Rest sind Gewerbe- und öffentli- 
in die ehemalige Habsburger Kai- che Ceblude. In einer der nächsten 
serstadt - und staunten. Was sich Ausgaben von HK-Gebäudetech- 
eher wie eui Mumm für zeitgeniirs- nik werden wir die «Fernwärme 
sische Kunst darstellt- die Fassaden W~enw ausführlich beschreiben. 
~ P d e i  von * Friedrich Hundert- Die F h a  Winger praentierte die 
waser $e&dtet - ist der impasante Fertiguigvan Femwärmeamatu- 
Bau dai uF&rm%rme Wicnu. rm und beeindruckte ni&~ nur 
Für einmal war da6 Sprichllgbtt 'mi &D gewaltig& kqeIhähnen 
«W@ w"i1kt dufs die Ferne schnki- &&hli;r 800. Die U m e r k  wer- 
fen,sieh, das Gute liegt so nah»vol- &$WIE ebenfalls h eher der näch- 
lig&hl m Platz. Das Fernwärme- sten Ausgabe vorstellen. 
wak *n Wien liess die Fachleute 
aus der Scbweit ganz or&ntlih 
stavnen. Bereite, 19T als Heizbe- 
triebe Wiea gegründet, geIzQrt die 

, ({Eernwärme W~en» heute zu den 
10 Nssten Fennwärmeversorgern Fmh~B@i AG 
in h ropa  und hs.gt noch weitem 503hLS~hr 

- Ausbaqedanken, auch in Wch- Tel. 062 8!B 00 00 
tung K2lte. wwW,fgys'i.ch 


